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Fachkonsultation zum kantonalen Angebotskonzept öV 2022 – 2025 
Stellungnahme der IGöV Bern 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren 
 
 
Vielen Dank für die Möglichkeit, zum kantonalen Angebotskonzept Stellung zu nehmen! Das 
Angebotskonzept des Kantons Bern für die Jahre 2022 – 2025 ist im allgemeinen befriedigend, die 
mittel- und langfristigen Entwicklungen im nationalen Verkehr sind gut aufgezeigt und informativ. 
 
 
Den auf Seite 52 unter dem Titel Angebotsverbesserungen zwischen 2030 und 2035 erwähnten 
"Halbstundentakt Bern – Zollikofen (S8)" verstehen wir nicht, fährt doch die S8 bereits heute 
mehrheitlich viertelstündlich! 
 
 
Schnelle Berner Bahntangente Biel/Bienne – Thun (Ziffer 6.2, Seite 64) 
 
Mit der Ablehnung dieser Tangentialverbindung sind wir nicht einverstanden! 
 
Diese Argumente sprechen für eine Einführung des vorgeschlagenen Angebots zum Fahrplan 2022: 
 
-
 Die Bauarbeiten im Bahnhof Bern (RBS-Bahnhof, neue Personenunterführung) dauern 

mindestens bis 2027. Die IR-Züge von/nach Biel werden noch lange ab den weit entfernten 
Gleisen 49 und 50 fahren. Die langen Umsteigewege führen dazu, dass viele Reisende zwischen 
Biel und Bern auf die bereits stark belasteten S-Bahn-Linien S3 und S31 ausweichen. 
 

-
 Der Bahnhof Bern Wankdorf mit seinen langen und steilen Treppen ist als Umsteigebahnhof 

unattraktiv und zu den Hauptverkehrszeiten bereits stark belastet. Die Situation wird sich erst 
mit der geplanten Unterführung verbessern, deren Realisierung in weiter Ferne liegt. 
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-
 Mit der Inbetriebnahme des Ceneri-Basistunnels und der damit geschaffenen Flachbahn durch 

die Alpen via Gotthard wird der Transitgüterverkehr Deutschland – Italien kurz- bis mittelfristig 
teilweise von der Lötschberg – Simplon- zur Gotthardlinie verlagert. Damit dürften auf der 
Linie Bern – Münsingen – Thun zusätzliche Trassen für den Regionalverkehr frei werden. 
 

-
 Die BLS nimmt aktuell über 50 Regionalverkehrszüge Flirt in Betrieb. Damit stehen genügend 

(ältere) S-Bahn-Fahrzeuge zur Verfügung, so dass nach unserer Einschätzung für dieses 
Angebot in den nächsten 10 Jahren kein neues Rollmaterial beschafft werden muss. Damit 
würden die Fixkosten nicht so hoch ausfallen wie im Angebotskonzept dargestellt. 
 

-
 Mit den Tangentialzügen wird eine attraktive und schnelle Verbindung Nord-Süd geschaffen, 

die zur Entlastung der überlasteten Strassen im Osten der Stadt Bern beiträgt. 
 

-
 Dass "das Angebot ab etwa 2030 nicht mehr fahrbar ist", ist weder zeitlich klar definiert noch 

gesichert. Die Streckenkapazität könnte sich bis dann zu Gunsten des Regionalverkehrs 
entwickeln. 

 
Aus diesen Gründen beantragen wir, die Einführung von je zwei Zugpaaren Biel/Bienne – Thun in 
den Morgen- und Abendspitzenzeiten von Montag bis Freitag in den Angebotsbeschluss 
aufzunehmen, wie es in der Studie der IGöV Bern vom Frühling 20191 vorgeschlagen wird und vom 
Grossen Rat als Motion im Herbst 2019 überwiesen wurde. 
 
 
Wir bedanken uns für die Berücksichtigung unserer Argumente. 
 
 
 

Freundliche Grüsse 
 
 
IGöV Bern 
 

 
 

Martin Bitter 
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